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 Stadt Schiltach

Stadt�Schiltach� Landkreis�Rottweil�

�

Öffentliche�Bekanntmachung�
über�das�Recht�auf�Einsicht�in�das�Wählerverzeichnis�
und�die�Erteilung�von�Wahlscheinen�für�die�Wahl�
des�Bürgermeisters/der�Bürgermeisterin�am�20.�September�2026�
und�eine�etwa�erforderlich�werdende�Stichwahl�am�11.�Oktober�2026�
�
Bei�der�Wahl�des�Bürgermeisters/der�Bürgermeisterin�und�der�etwa�erforderlich�werdenden�Stichwahl�kann�nur�wählen,�wer�in�
das�Wählerverzeichnis�eingetragen�ist�oder�einen�Wahlschein�hat.�
�

1.� � Wählerverzeichnis�
�
1.1� In�das�Wählerverzeichnis�werden�von�Amts�wegen�die�

für�die�Wahl�am�20.�September�2026�Wahlberechtigten�
eingetragen.�

� Wahlberechtigte,�die�erst�für�die�etwaige�Stichwahl�wahl-
berechtigt�sind,�werden,�wenn�sie�bei�der�Aufstellung�des�
Wählverzeichnisses�bekannt�sind,�in�das�Wählerverzeich-
nis�mit�einem�Sperrvermerk�für�die�erste�Wahl�eingetra-
gen;�im�Übrigen�erhalten�sie�auf�Antrag�einen�Wahlschein�
(siehe�Nr.�2).�

� Wahlberechtigte,�die�für�die�erste�Wahl�in�das�Wählerver-
zeichnis�eingetragen�sind,�erhalten�bis�spätestens�30.�Au-
gust�2026�eine�Wahlbenachrichtigung.�
Wer� keine� Wahlbenachrichtigung� erhalten� hat,� aber�
glaubt,�wahlberechtigt�zu�sein,�muss�die�Berichtigung�des�
Wählerverzeichnisses�beantragen,�wenn�er�nicht�Gefahr�
laufen�will,� dass� er� sein�Wahlrecht� nicht� ausüben� kann�
(siehe�Nr.�1.3).��
Wahlberechtigte,�die�erst�für�die�etwaige�Stichwahl�wahl-
berechtigt�sind,�erhalten�erst�eine�Wahlbenachrichtigung,�
sobald�absehbar�ist,�dass�eine�Stichwahl�stattfindet.�Sie�
können� nach� Nr.�1.3� die� Berichtigung� des� Wählerver-
zeichnisses�beantragen.�
Wahlberechtigte,�die�in�keiner�Gemeinde�in�der�Bundes-
republik�Deutschland�eine�Wohnung�haben,�sich�aber�am�
Wahltag�seit�mindestens�drei�Monaten�in�der�Gemeinde�
gewöhnlich�aufhalten,�werden�auf�Antrag�in�das�Wähler-
verzeichnis�eingetragen.�Mit�dem�schriftlichen�Antrag�hat�
der�Wahlberechtigte�ohne�Wohnung�zu�versichern,�dass�
er�bei�keiner�anderen�Stelle�in�das�Wählerverzeichnis�ein-
getragen� ist� oder� seine� Eintragung� beantragt� hat� oder�
noch�beantragen�wird.�Außerdem�hat�er�nachzuweisen,�
dass�er�bis�zum�Wahltag�seit�mindestens�drei�Monaten�
seinen�gewöhnlichen�Aufenthalt�in�der�Gemeinde�haben�
wird.�
Personen,�die� ihr�Wahlrecht� für�Gemeindewahlen�durch�
Wegzug�oder�Verlegung�der�Hauptwohnung�aus�der�Ge-
meinde�verloren�haben�und�vor�Ablauf� von�drei�Jahren�
seit�dieser�Veränderung�wieder� in�die�Gemeinde�zuzie-
hen�oder�dort�ihre�Hauptwohnung�begründen,�sind�mit�der�
Rückkehr�wahlberechtigt.�Wahlberechtigte,�die�nach�ihrer�
Rückkehr�am�Wahltag�noch�nicht�mindestens�drei�Monate�
in� der�Gemeinde�wohnen� oder� ihre�Hauptwohnung� be-
gründet�haben,�werden�nur�auf�Antrag�in�das�Wähler-
verzeichnis�eingetragen.�
Wahlberechtigte� Unionsbürger,� die� nach� §� 26� Bundes-
meldegesetz�nicht�der�Meldepflicht�unterliegen�und�nicht�
in�das�Melderegister�eingetragen�sind,�werden�ebenfalls�
nur�auf�Antrag�in�das�Wählerverzeichnis�eingetragen.�
Dem�schriftlichen�Antrag�auf�Eintragung� in�das�Wähler-
verzeichnis�hat� der�Unionsbürger�eine�Versicherung�an�
Eides�statt�mit�den�Erklärungen�nach�§�3�Abs.�3�und�4�der�
Kommunalwahlordnung�(KomWO)�beizufügen.�

Vordrucke� für� diese� Anträge� und� Erklärungen� hält� das�
Bürgermeisteramt� Schiltach,� Marktplatz� 6,� 77761�
Schiltach�bereit.�
Die� Anträge� auf� Eintragung� müssen� schriftlich� gestellt�
werden�und�–�ggf.�samt�den�genannten�Erklärungen�und�
eidesstattlichen�Versicherung�und�Nachweisen�–�spätes-
tens�bis�zum�Sonntag,�30.�August�2026�beim�Bürgermeis-
teramt�Schiltach,�Marktplatz�6,�77761�Schiltach�eingehen.�
Ein�Wahlberechtigter� mit� Behinderungen� kann� sich� bei�
der�Antragstellung�der�Hilfe�einer�anderen�Person�bedie-
nen;�§�30�KomWO�gilt�entsprechend.�
Wird�dem�Antrag�entsprochen,�erhält�der/die�Betroffene�
eine�Wahlbenachrichtigung,�sofern�nicht�gleichzeitig�ein�
Wahlschein�beantragt�wurde.�Dies�gilt�auch�für�die�erst�für�
die�etwaige�Stichwahl�Wahlberechtigten.�

1.2�� Das�Wählerverzeichnis�wird�an�den�Werktagen�von�31.�
August�2026�bis�Freitag,�4.�September�2026�während�der�
allgemeinen�Öffnungszeiten�für�Wahlberechtigte�zur�Ein-
sichtnahme�bereitgehalten�im�Rathaus�Schiltach,�Markt-
platz�6,�77761�Schiltach�(nicht�barrierefrei�oder�rollstuhl-
gerecht).�
Jeder�Wahlberechtigte�kann�die�Richtigkeit�und�Vollstän-
digkeit�der�zu�seiner�Person�im�Wählerverzeichnis�einge-
tragenen�Daten�überprüfen.�Die�Richtigkeit�oder�Vollstän-
digkeit�der�Daten�von�anderen�im�Wählerverzeichnis�ein-
getragenen�Personen�können�Wahlberechtigte�nur�über-
prüfen,�wenn�Tatsachen�glaubhaft�gemacht�werden,�aus�
denen�sich�eine�Unrichtigkeit�oder�Unvollständigkeit�des�
Wählerverzeichnisses� ergeben� kann.� Das� Recht� zur�
Überprüfung� besteht� nicht� hinsichtlich� der� Daten� von�
Wahlberechtigten,� für� die� im� Melderegister� eine� Aus-
kunftssperre�nach�dem�Bundesmeldegesetz�eingetragen�
ist.�
Das�Wählerverzeichnis�wird�im�automatisierten�Verfahren�
geführt.� Die� Einsichtnahme� ist� durch� Datensichtgerät�
möglich.�

1.3�� Der�Wahlberechtigte,�der�das�Wählerverzeichnis� für�un-
richtig� oder� unvollständig� hält,� kann� während� der� Ein-
sichtsfrist,� spätestens� am� Freitag,� 4.� September� 2026,�
bis�12�Uhr�beim�Bürgermeisteramt�Schiltach,�Marktplatz�
6,�77761�Schiltach�die�Berichtigung�des�Wählerverzeich-
nisses�beantragen.�Der�Antrag�kann�schriftlich�oder�zur�
Niederschrift�gestellt�werden.�

1.4�� Der�Wahlberechtigte�kann�grundsätzlich�nur�in�dem�Wahl-
raum� des� Wahlbezirks� wählen,� in� dessen� Wählerver-
zeichnis�er�eingetragen�ist.�Der�Wahlraum�ist�in�der�Wahl-
benachrichtigung� angegeben.� Wer� in� einem� anderen�
Wahlraum�oder�durch�Briefwahl�wählen�möchte,�benötigt�
dazu�einen�Wahlschein�(siehe�Nr.�2).�
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2.� � Wahlscheine�
2.1�� Einen�Wahlschein�erhält�auf�Antrag�
2.1.1�ein� in� das�Wählerverzeichnis� eingetragener�Wahlbe-

rechtigter,�
2.1.2�� ein�nicht� in�das�Wählerverzeichnis�eingetragener�

Wahlberechtigter,�
a)� wenn� er� nachweist,� dass� er� ohne� sein�Verschulden�

versäumt�hat,�rechtzeitig�die�Eintragung�in�das�Wäh-
lerverzeichnis�nach�§�3�Abs.�2�und�4�und�§�3b�Abs.�1�
KomWO�(vgl.�1.1)�oder�die�Berichtigung�des�Wähler-
verzeichnisses�(vgl.�1.3)�zu�beantragen;�dies�gilt�auch,�
wenn�ein�Unionsbürger�nachweist,�dass�er�ohne�sein�
Verschulden� versäumt� hat,� rechtzeitig� die� zur� Fest-
stellung� seines� Wahlrechts� verlangten� Nachweise�
nach�§�3�Abs.�3�und�4�KomWO�vorzulegen,�

� b)� wenn�sein�Recht�auf�Teilnahme�an�der�Wahl�erst�nach�
Ablauf�der�Antrags-�oder�Einsichtsfrist�entstanden�ist,�

� c)� wenn�sein�Wahlrecht�im�Widerspruchsverfahren�fest-
gestellt� worden� und� die� Feststellung� erst� nach� Ab-
schluss�des�Wählerverzeichnisses�dem�Bürgermeis-
teramt�bekannt�geworden�ist.�

2.2� �Für�eine�etwa�erforderlich�werdende�Stichwahl�am�11.�
Oktober�2026�erhält� ferner�einen�Wahlschein� von�Amts�
wegen,�wer�für�die�Wahl�am�20.�September�2026�einen�
Wahlschein�nach�Nr.�2.1.2�erhalten�hat.�

2.3� Wahlscheine�können�
für�die�Wahl�am�20.�September�2026�bis�Freitag,�18.�Sep-
tember�2026,�15.00�Uhr,�für�eine�etwa�erforderlich�wer-
dende�Stichwahl�am�11.�Oktober�2026�bis�Freitag�9.�Ok-
tober�2026,�15.00�Uhr]�beim�Bürgermeisteramt�Schil-
tach,�Marktplatz�6,�77761�Schiltach�schriftlich,�münd-
lich�oder�elektronisch� (nicht�aber�telefonisch)�bean-
tragt�werden.�
Wenn� bei� nachgewiesener� plötzlicher� Erkrankung oder�
aufgrund� der� Anordnung� einer� Absonderung� nach� dem�
Infektionsschutzgesetz�der�Wahlraum�nicht�oder�nur�un-
ter�nicht�zumutbaren�Schwierigkeiten�aufgesucht�werden�
kann,� kann� der� Wahlschein� noch� bis� zum� Wahltag,�
15.00�Uhr,�beantragt�werden.�Das�Gleiche�gilt�für�die�Be-
antragung� eines�Wahlscheins� aus� einem� der� unter� Nr.�
2.1.2�genannten�Gründen.�
Wer�den�Antrag�für�einen�anderen�stellt,�muss�durch�Vor-
lage�einer�schriftlichen�Vollmacht�nachweisen,�dass�er�
dazu�berechtigt�ist.�Ein�Wahlberechtigter�mit�Behinderun-
gen�kann�sich�für�die�Antragstellung�der�Hilfe�einer�ande-
ren�Person�bedienen.��
Versichert�ein�Wahlberechtigter�glaubhaft,�dass�ihm�der�
beantragte�Wahlschein�nicht�zugegangen�ist�oder�er�ihn�
verloren� hat,� kann� ihm� bis� zum� Tag� vor� der� Wahl,�
12.00�Uhr,�ein�neuer�Wahlschein�erteilt�werden.�

2.4� Wer�einen�Wahlschein�hat,�kann�entweder�in�einem�be-
liebigen�Wahlraum�der�Stadt�Schiltach�oder�durch�Brief-
wahl�wählen.�Der�Wahlschein�enthält�dazu�nähere�Hin-
weise.�Mit�dem�Wahlschein�erhält�der�Wahlberechtigte�

�

•� einen�amtlichen�Stimmzettel�
•� einen� amtlichen� Stimmzettelumschlag� für� die�

Briefwahl��
•� einen�amtlichen�hellroten�Wahlbriefumschlag�

mit�der�Anschrift,�an�die�der�Wahlbrief�zurück-
zusenden�ist.�

Die� Abholung� von�Wahlschein� und� Briefwahlunterlagen�
für�einen�anderen�ist�nur�zulässig,�wenn�die�Empfangsbe-
rechtigung� durch� schriftliche� Vollmacht� nachgewiesen�
wird.�Der�Wahlberechtigte,�der�seine�Briefwahlunterlagen�
beim�Bürgermeisteramt� selbst� in�Empfang� nimmt,� kann�
an�Ort�und�Stelle�die�Briefwahl�ausüben.�
Ein�Wahlberechtigter,� der� des� Lesens� oder� Schreibens�
unkundig�oder�wegen�einer�Behinderung�an�der�Abgabe�
seiner�Stimme�gehindert�ist,�kann�sich�zur�Stimmabgabe�

der�Hilfe�einer�anderen�Person�bedienen.�Die�Hilfsperson�
muss�das�16.�Lebensjahr�vollendet�haben.�Die�Hilfeleis-
tung�ist�auf�technische�Hilfe�bei�der�Kundgabe�einer�vom�
Wahlberechtigten� selbst� getroffenen� und� geäußerten�
Wahlentscheidung�beschränkt�(zulässige�Assistenz).�Un-
zulässig�ist�eine�Hilfeleistung,�die�unter�missbräuchlicher�
Einflussnahme� erfolgt,� die� selbstbestimmte� Willensbil-
dung� oder� Entscheidung� des� Wahlberechtigten� ersetzt�
oder�verändert�oder�wenn�ein�Interessenkonflikt�der�Hilfs-
person�besteht.�Die�Hilfsperson�ist�zur�Geheimhaltung�der�
Kenntnisse�verpflichtet,�die�sie�bei�der�Hilfestellung�von�
der�Wahl�einer�anderen�Person�erlangt�hat.�

2.5� Bei�der�Briefwahl�muss�der�Wähler�den�Wahlbrief�mit�dem�
Stimmzettel� (im� verschlossenen� Stimmzettelumschlag)�
und�dem�Wahlschein�so�rechtzeitig�an�den�Vorsitzenden�
des�Gemeindewahlausschusses� der�Gemeinde,�die�auf�
dem�Wahlbrief� angegeben� ist,� absenden,� dass� er� dort�
spätestens�am�Wahltag�bis�18.00�Uhr�eingeht.��
Der� Wahlbrief� wird� innerhalb� der� Bundesrepublik�
Deutschland� ohne� besondere� Versendungsform� aus-
schließlich�von�der�Deutschen�Post�AG�unentgeltlich�be-
fördert.�
Er� kann� auch� bei� der� auf� dem�Wahlbrief� angegebenen�
Stelle�abgegeben�werden.�

�
�

Schiltach,�20.�August�2026�

�
�

Bürgermeisteramt�
�
�
�
Thomas�Haas,�Bürgermeister�
Unterschrift,�Amtsbezeichnung

�
�

�
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Die Marktteilnehmer machen eine kurze Sommerpause. 
Nächsten Donnerstag, 27. August, geht es wieder los. Dann 
erhalten Sie wieder Brot, Eier, Fleisch und Wurstwaren, 
Käse und Antipasti. Seit kurzem komplettiert auch wieder 
ein Obst- und Gemüsestand das Angebot. Die Markthänd-
ler freuen sich auf Ihren Besuch.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt montags, dienstags und 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 24.8.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder -und Jugendbüro 07836-454). 
Allies (Unterstützer*innen) sind herzlich willkommen.
 
Dienstag, 25.8.2026
Der Kindertreff macht eine Sommerpause
 
Mittwoch, 26.8.2026
Der Jugendtreff ist heute geschlossen.
 

Es gibt noch freie Plätze im Sommerferienprogramm
 
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt 
es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum  
Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Amtlicher�Teil

B 462 bei Hinterlehengericht  
zwei Wochen halbseitig gesperrt 

Die neue Brücke zum Hinterhof in Hinterlehengericht ist 
zwar seit 14. August für den Verkehr freigegeben. Wegen 
des Rückbaus der Verkehrssicherungsanlagen muss die  
B 462 jedoch von Freitag, 21. August, bis Freitag, 4. Septem-
ber, halbseitig gesperrt werden. Der Verkehr an der Bun-
desstraße wird per Ampel an der Baustelle vorbeigeführt. 
Bis Mitte September werden noch Restarbeiten an der Brü-
cke durchgeführt, die den Verkehr jedoch nur in geringem 
Maße beeinflussen werden, heißt es in einer Pressemittei-
lung des Regierungspräsidiums Freiburg. 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Lee-
rung und bei vierwöchiger Abfuhr ist am 
Montag, 31. August und bei achtwöchiger 
Leerung ist sie am Montag, 12. Oktober.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 4. Septem-
ber geleert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 21. August geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 28. August abge-
holt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 30. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.
 
In der Zeit der Grüngutanlieferung kann auch Altklei-
dung für die Container am Lagerplatz “Brühl” abgege-
ben werden. 

http://www.schiltach.de
http://www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de
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Es geht weiter im Sommerferienprogramm

Kräuterkisten bauen mit dem BUND
Gut, dass es so eine umfangreiche Warteliste bei der diesjähri-
gen BUND-Veranstaltung beim Kinder- Sommerferienpro-
gramm gab. So konnten trotz einiger kurzfristiger Absagen 12 
Paar erwartungsvolle Kinderaugen neugierig darauf sein, was 
die sieben Mitglieder des BUND Schiltach/Schenkenzell sich 
dieses Jahr ausgedacht hatten. Trotz der Hitze war der Weg zur 
Waldwerkstatt spannend, denn er führte am Ufer der Kinzig 
entlang, wo es einige Wildkräuter zu finden gab. Die Kräuterpä-
dagogin Monika Wurft von der BUND-Ortsgruppe wusste viel 
über Spitzwegerich, Beinwell, Minze und Labkraut, ließ fühlen, 
riechen, schmecken, reiben und setzte die Kinder in Erstaunen. 
Viele wussten auch schon, wie man manche Pflanze einsetzen 
kann -z.B. den Spitzwegerich bei schmerzhaften Insektensti-
chen. Nach dem letzten steilen Waldweg kam die Truppe außer 
Atem und durstig in der Waldwerkstatt auf dem Häberlesberg 
an. Akkuschrauber und Werkstücke lagen bereit und nach kur-
zer Einführung von Gerhard Gaiser machten sich die Kinder in 
Zweiergruppen und Teamwork daran, für jeden eine tragbare 
Holzkiste zusammenzuschrauben. Die BUNDler halfen wo nö-
tig - oder standen mit Rat zur Seite. Toll, wie gut alle Kinder mit 
den Gerätschaften umgehen konnten und wie rücksichtsvoll 
miteinander umgegangen wurde. Wer Lust hatte, konnte die 
Holzkiste mit Wachsstiften bemalen oder zumindest seinen Na-
men darauf schreiben. Jetzt ging es an das Füllen der Kräuter-

kisten. Gärtnermeister Hans Wagner hatte in den letzten Wochen viele verschiedene Küchenkräuter vorge-
zogen, aus denen jedes Kind sich drei verschiedene aussuchen durfte. Natürlich wurde auch hier gerochen, 
gerieben und probiert, vor allem die dazugehörigen Namen für bekannte Geschmäcker herausgefunden. 
Hans half beim Einpflanzen und die Kinder mussten Ihre Pflanzen noch gut angießen und mit Hilfe von 
Holzsteckern beschriften. Stolz auf Ihr Werk wurde noch ein Gemeinschaftsfoto gemacht, bevor dann alle 
Kisten in ein Auto verladen wurden, das sie zum Jugendhaus brachte. Auf dem Rückweg gab es noch eine 
leckere kalte Kräuterlimonade zum Probieren und dazu ein Brot mit selbstgemachter Kräuterbutter - als 
Beispiele, was mit Kräutern gemacht werden kann. Allen hat es wunderbar geschmeckt - und wer weiß, 
vielleicht finden sich die Ideen auf dem Familientisch wieder. 

Kleine Wunder  
– Selbstentfaltung mit Herz 
Die Kinder des Ferienprogramms „Kleine Wunder“ erlebten 
gemeinsam mit Stefanie Bühler einen liebevoll gestalteten 
Vormittag, an dem sie ihre Gefühle, ihre Stärken und sich selbst ein Stück besser kennenler-
nen konnten. Mit spielerischen Regulationsübungen kamen die Kinder zunächst zur Ruhe. 
Anschließend zogen und gestalteten sie Gefühlsmonsterkarten, tauschten sich über unter-
schiedliche Gefühle aus und entdeckten, was sie besonders und einzigartig macht. Eine 
wohltuende Erdbeerfeldmassage schenkte Entspannung, während kraftvolle Power-Sätze 
Mut machten und das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten stärkten. Zum Abschluss zog 
jedes Kind einen Diamanten. Er soll die Kinder im Alltag daran erinnern: Du bist wertvoll, 
einzigartig und darfst dich mit deinen eigenen Stärken entfalten
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Jubiläumsbatnight  
– ein Unterschlupf für Fledermäuse
Seit über 10 Jahren treffen sich junge Fledermausfans mit Kim 
Ebinger und Silke Stößer vom LEV und Gabi Herrmann-Biegert 
vom Kinder- und Jugendbüro an einem Abend im August, um 
gemeinsam Fledermäuse zu beobachten. In diesem Jahr feiert 
der LEV sein 20-jähriges Jubiläum und die Verantwortlichen 
wollten aus diesem Anlass auch die Batnight in einem etwas an-
deren Rahmen anbieten.
Deshalb ging es dieses Mal nicht 
nur um Wissensvermittlung und 
die Beobachtung der fliegenden 
Säugetiere, sondern auch um 
ganz praktische Unterstützung 
der geschützten Arten.
Die Werkstatt alleine reichte nicht 
aus, und so musste auch der große 
Raum im Jugendtreff umfunktio-
niert werden, damit alle teilneh-
menden Kinder genügend Platz 
zum Arbeiten fanden.

Es wurde gemessen, gebohrt und geschraubt und nach nicht einmal 2 Stun-
den hielt jedes Kind stolz seinen selbstgebauten Fledermauskasten in den 
Händen, der im kommenden Frühling den Tieren geeigneten Unterschlupf 
bieten soll. 
Danach ging es weiter zur Freizeitanlage „Vor Kuhbach“, wo mit Einbruch der Dämmerung ein großer Fle-
dermaus-Flugbetrieb einsetzte. Mit Hilfe spezieller Detektoren wurden die Ultraschallrufe der Tiere hörbar 
gemacht, und so konnten Zwergfledermäuse, Wasserfledermäuse und sogar der große Abendsegler bei ih-
rer Jagd auf Insekten belauscht und beobachteten werden. 

Lesespaß für die  

ganze Familie
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Tanzen bis die Schuhsohle 
raucht
Joanna Heimburger lud im Auftrag des Kinder- 
und Jugendbüros auch in diesem Sommer tanz-
begeisterte Kinder in die Räume des Treffpunkts 
ein, um dort unter ihrer fachkundigen Anleitung 
coole Moves und Choreos einzustudieren. Nach 
zwei Stunden schweißtreibender Probe gab es dann für die Familien und Freunde 
der Kinder eine kleine Aufführung, die mit viel Applaus belohnt worden ist.

http://stock.adobe.com
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Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Schüttesägemuseum
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag – Sonntag von 10:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 
Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
 
 
Ein neues Highlight in der Aquademie
Mit „Taktgeber des Wassers. Seit 1901“ erweitert Hans-
grohe die Aquademie um einen weiteren attraktiven 
Anziehungspunkt. Die Ausstellung macht die Herkunft, 
Werte und Innovationskraft des Unternehmens für Besu-
cherinnen und Besucher aus der Region ebenso nachvoll-
ziehbar wie für internationale Gäste, Kunden und Fach-
partner. Sie unterstreicht zugleich die enge Verbundenheit 
von Hansgrohe mit dem Standort Schiltach, an dem die 
Geschichte des Unternehmens begann und bis heute fort-
geschrieben wird.
 
 
Donnerstag, 20. August, 17:00-20:00 Uhr
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Afterworkparty
Erfrischende Getränke, wechselnde Mottos, gute Musik 
und eine entspannte Atmosphäre.
Gottlob-Freithaler-Haus
 
 
Freitag, 21. August, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
 
Freitag, 21. August, 19:30 Uhr
Stadt Schiltach
Kultur im Stadtgarten: Carla Wierer „Cloudy Stories – 
Schwarzwälder Liedgut neu erzählt“
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
 
Samstag, 22. August
Stadt Schiltach
Schiltach-Vorland-Fest: „Vorland Rot-Weiß“
Schiltach Vorland, Schramberger Straße

Samstag, 22. August, 11:00-16:00 Uhr
Stadt Schiltach
Schnitzevent aus dem Holz der alten Friedenslinde
Aus dem Holz der alten Friedenslinde entstehen persön-
liche Erinnerungsstücke und Friedenssymbole. 
Parkierungsanlage „Aue“
 
 
Samstag, 22. August, 14:00-15:30 Uhr
Albrecht Thomas Haller
Intuitives Bogenschießen: Schnupperkurs
Grumpenwiesle
 
 
Sonntag, 23. August, 11:30 Uhr
Trachtenkapelle Lehengericht e. V.
Gartenkonzert auf der Heuwiese
Höhengasthof Heuwiese
 
 
Dienstag, 25. August, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
 
Dienstag, 25. August, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach; Grieshaber GmbH & Co. KG; VEGA Gries-
haber KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
 
Kultur im Stadtgarten Schiltach – „Waldklang, Weltklang“
Musik, Tanz und kulturelle Vielfalt unter freiem Himmel
 
Was macht ein Lied zu einem Heimatlied? Dieser Frage 
widmet sich der Abend „Waldklang, Weltklang“ im Rah-
men der Veranstaltungsreihe Kultur im Stadtgarten Schil-
tach auf ganz besondere Weise.
 
Das Multi-Instrumentalistinnen-Duo Cloudy Stories mit 
Carla Wierer und Lubi Kimpanov nimmt das Publikum 
mit auf eine musikalische Reise durch verschiedene Regi-
onen der Welt. Mit Geige, Cajón, Bandoneon und allerlei 
klingenden Exotica verbinden die beiden Musikerinnen 
Eindrücke und Klänge, die sie auf ihren Reisen gesammelt 
haben. Diese führten sie vom Balkan über Mitteleuropa 
und die Iberische Halbinsel bis nach Südamerika. Aus 
den vielfältigen musikalischen Einflüssen haben sie ihren 
ganz eigenen, facettenreichen Sound entwickelt.
Für diesen besonderen Abend treffen Cloudy Stories auf 
die Tänzerin und Sängerin Linda Pilar Brodhag, die aus 
Waldkirch im Schwarzwald stammt und familiäre Wur-
zeln in Spanien hat. Gemeinsam entsteht ein außerge-
wöhnlicher Bühnenraum, in dem Musik, Tanz und Spra-
che miteinander verschmelzen.
Dabei dürfen natürlich auch Klänge aus dem Schwarz-
wald nicht fehlen. Traditionelle Melodien und Lieder aus 
der Region begegnen Rhythmen und musikalischen Ein-
flüssen aus aller Welt. Zwischen Polkabeats, Jodelflamen-
co und Drum’n’Tango entwickelt sich ein lebendiger Mix 
aus Konzert, Tanz und Erzählung.
 
„Waldklang, Weltklang“ lädt dazu ein, Bekanntes neu zu 
entdecken und Vertrautes aus einer anderen Perspektive 
zu hören. Ein außergewöhnlicher Abend voller Atmosphä-
re, musikalischer Vielfalt und kultureller Begegnungen, 
der zeigt, wie lebendig kulturelles Erbe sein kann, wenn 
es auf neue Einflüsse trifft. Ein Abend, an dem Schwarz-
wald und Weltmusik aufeinandertreffen und gemeinsam 
einen ganz eigenen Klangraum schaffen.
 

mailto:touristinfo@stadt-schiltach.de
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Fundsachen
Gefunden wurde 
Kindersonnenbrille rosa (oberhalb Radweg Richtung 
Schramberg)

Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Vereinsmitteilungen

Mach deinen Tisch bunter: Ketchup und Chili-Saucen mit 
dem unverwechselbaren Geschmack
• Weniger Zucker, aber voller Genuss – perfekt für be-

wusste Genießer*innen.
• Produziert in Südafrika: 100 % lokale Wertschöpfung 

und faire Arbeitsbedingungen.
• Ideal für alle, die der Qualität und dem Geschmack den 

Vorrang geben möchten
• auch als perfektes Probier- oder Geschenkset
 

 
 
Schiltach Vorland – „Vorland Rot-Weiß“
Am Samstag, 22. August geht die Veranstaltungsreihe 
„Vorland“ in die nächste Runde. Dieses Mal lädt die AH-
Abteilung der SpVgg Schiltach zu einem gemütlichen Som-
mertag an der Schiltach ein.
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt Curry-
wurst, Pommes und herzhafte Bratwürste. Dazu wartet 
eine Auswahl an Getränken – von Bier und Wein über Ape-
rol und Lillet bis hin zu alkoholfreien Erfrischungen.
 
Ob zum gemütlichen Beisammensein mit Freunden, auf 
einen kurzen Zwischenstopp oder einfach, um den Som-
mertag zu genießen – beim Vorland ist jeder willkommen.
Also kommt vorbei, macht es euch gemütlich und genießt 
einen schönen Tag. Die AH-Abteilung der SpVgg Schiltach 
und die Stadt Schiltach freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher und einen geselligen Samstag!
 
 
Schnitzevent für Familien
Ein Stück Schiltacher Geschichte selbst gestalten
Die alte Friedenslinde hat Schiltach über viele Jahre beglei-
tet und ist ein besonderes Stück Schiltacher Geschichte. 
Nun erhält ihr Holz eine neue Bedeutung: Beim Schnitz-
event für Familien entstehen daraus persönliche Erinne-
rungsstücke und Friedenssymbole.
 
Kinder, Eltern, Großeltern und alle, die Freude am krea-
tiven Gestalten haben, sind herzlich eingeladen, selbst 
Hand anzulegen. Gemeinsam kann geschnitzt und gestal-
tet werden. So entsteht aus dem Holz der alten Friedenslin-
de ein ganz persönliches Andenken an ein Stück Schilta-
cher Geschichte und ist ein Erlebnis für die ganze Familie 
 
Das Schnitzevent findet am Samstag, 22. August, von 11:00 
bis 16:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist auf Spendenbasis 
möglich.

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Foto: Weltladen Schiltach 

Gewerbe- und Verkehrsverein
Schiltach

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 21.08.2026
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
 
MTB-Cruiser
Mittwoch, 26.08.2026
Die MTB-Cruiser-Gruppe trifft sich um 13:30 Uhr beim 
Bahnhof-Mitte. Die Ausfahrt dauert ca. 3 bis 4 Stunden, 
wobei eine Einkehr vorgesehen ist. Es wird mit E-Bike ge-
fahren. 
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Kreisliga B, 1.Spieltag 
FV SCHUTTERWALD II – SPVGG SCHILTACH II 3:2
Nach einer verschlafenen ersten Halbzeit kämpften sich 
die Jungs zurück ins Spiel. Zwar musste man in der 56. Mi-
nute noch das 3:0 hinnehmen, doch Marvin Stegerer und 
Maurice Manegold ließen mit ihrem Doppelpack in der 64. 
und 66. Minute Hoffnung aufkommen. Am Ende wäre ein 
Punkt sicherich verdient gewessen. 
 
Bezirksliga, 1.Spieltag
FV SCHUTTERWALD – SPVGG SCHILTACH 1:1
Am vergangenen Sonntag trat die SpVgg Schiltach nach 13 
Jahren zum 1. Spiel in der Bezirksliga beim FV Schutter-
wald an. Am Ende gab es ein unnötiges Unentschieden ge-
gen den Landesligaabsteiger. Schiltach kontrollierte über 
weiten Strecken das Spiel. In der 14. Minute der verdiente 
Führungstreffer der Gäste nach einem schön herausge-
spielten Treffer. Jan Adler eröffnete den Angriff, den Dop-
pelpass zwischen Lauri Harter und Pius Fix vollendete 
letzterer zum 0:1. Schutterwald spielte ihre Angriffe nicht 
zwingend zu Ende. Wie beispielsweise in der 21. Minu-
te ein schneller Konter über Eliesse Said Chahid, dessen 
scharfe Hereingabe im Zentrum keinen Abnehmer fand. 
Ein langer Ball von schiltachs Spielertrainer Nino Eisen-
steck in der 33. Minute wurde von Daniel Schmider direkt 
auf Adler gespielt, der in vollem Lauf den Ball über den Ka-
sten schoss. In der 43. Minute ein Freistoß von halbrechter 
Position der Spielvereinigung. Schutterwalds Klärungs-
versuch landete bei Eisensteck, der den Ball aus knapper 
Entfernung am linken Pfosten vorbeischob. Mit der knap-
pen Pausenführung der Gäste ging es in die Kabine. Nach 
Wiederanpfiff erwischte Schutterwald nach einer tollen 
Eckballvariante einen optimalen Start. Kurz ausgeführt 
und durchgelassen schob ihn Nils Berger verdeckt in der 
50. Minute zum Ausgleich ein. Schiltach wirkte eine Vier-
telstunde lang ungeordnet und Schutterwald hatte in 
dieser Phase mehr vom Spiel. Eine längere Verletzungs-
unterbrechung nutzte Eisensteck, um seine Jungs neu zu 
sortieren. Schiltach fortan wieder wacher und mit mehr 
Ballbesitz. In der 70. Minute ein schneller Angriff von Sch-
mider auf Ergün Gürkan, der den Ball aus wenigen Me-
tern über den Kasten bringt. Fünf Minute darauf schlug 
der eingewechselte Nick Heinzelmann einen schönen Ball 
auf Gürkan, der erneut aus kurzer Distanz drüber schlug. 

http://www.spvgg-schiltach.de
http://www.skiclub-schiltach.de
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wieder mit Blicken zurück in Schiltach-Tal. Über die Forst- 
und Wanderwege gehts dann über die Gemarkungsgren-
ze Aichhalden ins Eselbachtal und zur Einkehr in der 
„Schwarzwaldstube“ im Eselbach. 
Nach guter Einkehr gehts über die “Eselbachstraße” hi-
nunter zur Bundesstraße und Bushaltestelle “Kläranla-
ge” mit der öffentlichen Buslinie entweder um 21:39 oder 
22:39 Uhr zurück ins Städtle nach Schiltach. 
Anmeldungen wie üblich an Achim Hoffmann unter der 
AH-WhatsApp-Gruppe oder unter hoffmann.schiltach@
hotmail.de
 
 
VEREIN
Partnerschaft mit Trauwein verlängert 

Seit dem Jubiläum konnte man es schon sehen. Trautwein 
– Mode & Tracht und die Gerberei Trautwein sind nun als 
langjährige Werbepartner auch auf den Ärmeln der Jubilä-
umsshirts und künftig auf den Ärmeln der Aktiven Mann-
schaften zu sehen. Mit neuen Banden wird zudem auf dem 
Rasen- und Kunstrasenplatz beworben. Marius Lungoiu 
lud Christiane und Karl-Friedrich Trautwein unlängst zu 
einem Werbetermin ein und bedankte sich im Namen des 
Vereins für die sehr gute Zusammenarbeit und das entge-
gengebrachte Vertrauen in den letzten Jahren in unsere 
Arbeit. Der Verein freut sich auf weitere 5 Jahre partner-
schaftlicher Zusammenarbeit.
 
 
Und wieder is o źapft - Trautwein Oktoberfest am 05.09.26 
Zünftig und g´mütlich geht es heuer am Samstag den 5. 
September ab 10Uhr wieder auf der Häberlesbrücke zu. 
Die SpVgg Schiltach darf Sie im Namen der Familie Traut-
wein erneut wieder zu bayrischen Schmankerln und ak-
tueller Trachtenmmode einladen. Genießen Sie die Zeit 
bei zünftiger Musik ab 12 Uhr mit „D´klei Besetzung“ der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle und der Trommel Garde aus 
Bräunlingen ab 18Uhr. Tagsüber hat das Modegeschäft ab 
10Uhr für Sie göffnet und auch am Abend kann bis 21.00 
Uhr noch geshopped werden. Was auf der Wieś n dieses 
Jahr angesagt ist, wird auf drei Modeshauen um 13.30 Uhr, 
15.30 Uhr und 17.30 Uhr gezeigt. Ab 19Uhr heizen dann 
„BAYERNMÄN“ den Festplatz ein. Auf Ihr Kommen freut 
sich die SpVgg Schiltach und das gesamte Trautwein Mode 
& Tracht Team. 

Schiltach versuchte nun weiter sich nach vorne durchzu-
spielen, blieb aber in Folge an der Abwehr oder am Tor-
hüter Loius Hengst hängen. Am Ende ein Remis, bei dem 
für die Gäste aus der Flößerstadt zum Bezirksligaauftakt 
mehr drin gewesen war. 
 
 
-Vorschau-
Kreisliga B, 2.Spieltag
SO 23.08.26, 13.00 Uhr, 
SPVGG SCHILTACH II - TuS OPPENAU II
 
 
Bezirksliga, 2.Spieltag
SO 23.08.26, 15.00 Uhr, 
SPVGG SCHILTACH - TuS OPPENAU
Das erste Heimspiel in der Bezirksliga steht an. Hier will 
man an die vergangene Heimsaison anknüpfen und die 
Punkte in der Flößerstadt behalten. Die TuS Oppenau hat 
einen großen Umbruch letztes Jahr vollzogen und nach 
dem Abstieg aus der Landesliga vorige Runde teils auch in 
der Bezirksliga zu kämpfen gehabt. Der Tabellen Elfte der 
vorigen Runde hat das Auftaktspiel zuhause gegen den SV 
Haslach knapp mit 2:3 verloren. Wir freuen uns also auf 
den Start vor heimischem Publikum – Auf geht ś 1926er !!!
 
Bezirksliga 2026/2027 - Hinrunde
23.08.26, SPVGG SCHILTACH - TuS OPPENAU
30.08.26, TGB LAHR - SPVGG SCHILTACH
(!) 04.09.26, SPVGG SCHILTACH – ZELLER FV
 
 
AH
 
Schiltach Vorland mit der AH
Die AH-Abteilung der SpVgg Schiltach lädt diesen Sams-
tag den 22.08.26 aufs Vorland ein. Zu coolen Drinks und 
Grill-/Currywurst lässt es sich auch bei kühleren Tempe-
raturen gut aushalten. Etwas verschnaufen und chillen 
am Vorland. Die AH Begrüßt Sie recht herzlich.
 
AH-Freizeitgruppe
AH-Abendtreff im “Eselbach” 
 

 
 
Der nächste AH-Abendtreff der AH-Freizeitgruppe der 
Spielvereinigung 1926 Schiltach e.V. wird am Freitag, 21. 
August 2026 mit Ziel “Schwarzwaldstube” in Aichhalden-
Eselbach stattfinden. 
Mit dem Bus geht es um 16:33 Uhr ab Bushaltestelle 
“Schramberger Straße” zunächst in Richtung Schram-
berg, wo man an der Haltestelle “Schloss” aussteigen wird. 
Dann gehts hoch zur Tiersteinstraße und über diese wei-
ter bis in den Waldweg Richtung Rappenfelsen immer 

http://hotmail.de
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Trachtenkapelle�
Lehengericht�e.V.

Trachtenkapelle
Lehengericht e.V.

Gartenkonzert

Familie Beuerle, die Trachtenkapelle Lehengericht
und die Stadt Schiltach freuen sich auf Ihren Besuch

23. August 2026 11:30 Uhr

KONZERT FÄLLT BEI REGEN AUS

Heuwiese

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: Minijob: Rückkehr in die 
Rentenversicherung jetzt möglich!
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? 
All das haben Minijobber nicht, die von der Rentenversiche-
rungspflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neure-
gelung hat sich das geändert: Seit 1. Juli 2026 können Men-
schen mit einem Minijob einmalig eine Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht wieder rückgängig machen, 
erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). Bisher galt: Wer sich einmal von der Versi-
cherungspflicht hat befreien lassen, konnte in diesem Mi-
nijob nicht wieder versicherungspflichtig werden. Damit 
verzichtet dieser Personenkreis auf wichtige Leistungen 
aus der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet 
zahlt vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, 
während der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Ren-
tenkonto einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den 
späteren Rentenanspruch. Viel wichtiger ist aber, dass hier-
mit vollwertige Pflichtbeiträge erworben werden. Dadurch 
sichert sich der Minijobber das komplette Leistungsangebot 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter anderem kann 
der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsminderung 
oder Leistungen zur Teilhabe aufrechterhalten beziehungs-
weise begründet werden. Erfüllt sind außerdem die Zu-
gangsvoraussetzungen für eine private Altersvorsorge mit 
staatlicher Förderung wie bisher die „Riester-Rente“ oder 
ab 2027 ein entsprechend neues Produkt für die private Al-
tersvorsorge. Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt 
nur für die Zukunft und muss beim Arbeitgeber beantragt 
werden. Bei mehreren Minijobs ist sie nur einheitlich mög-
lich. Eine erneute Befreiung von der Sozialversicherungs-
pflicht ist danach nicht mehr möglich. Weitere Informatio-
nen enthält die Broschüre „Minijob – Midijob: Bausteine für 
die Rente“. Diese kann hier heruntergeladen werden: www.
deutsche-rentenversicherung.de

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

http://deutsche-rentenversicherung.de
http://www.tvschiltach.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Familienpflege/Dorfhilfe Schenkenzell-Schiltach
Bei Ausfall der Mutter wegen Krankheit, Kur, Risikoschwangerschaft etc. 
kümmert sich die Familienpflege/Dorfhilfe um eine gute Versorgung der Kinder 
im eigenen Zuhause und gleichzeitig auch um die Aufgaben im Haushalt. 
Einsatzleiterin für Schenkenzell und Schiltach: Susanne Ferber 07832-9741792
www.familienwerk-soelden.de

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
mailto:info@sgs-schiltach.de
http://www.sgs-schiltach.de
http://www.familienwerk-soelden.de
mailto:Pflegest�tzpunkt@Landkreis-Rottweil.de
mailto:info@fhf-auswege.de
http://www.fhf-auswege.de
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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Termine und Veranstaltungen
 
SOMMERPAUSE
Der Treffpunkt bleibt im August geschlossen!
 

Freibad Schiltach/Schenkenzell

Kirchliche�Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: www.ekisch.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Das Pfarramt bleibt vom 10.08. bis 28.08.2026 geschlossen.
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
20.08.-28.08.2026: Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-
Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
29.08.-07.09.2026: Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug, 
Tel. 07423/6833
 
Freitag, 21.08.2026
19.30 Uhr Kultur im Stadtgarten „Cloudy Stories – 
Schwarzwälder Liedgut neu erzählt“, ab 19 Uhr Getränke-
Bewirtung durch die Kirchengemeinde.
 
Sonntag, 23.08.2026 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Schiltach; mit Dekanin i. R. Jut-
ta Wellhöner; Kollekte für diakonische Angebote für Men-
schen in materieller Not.
 
„Ich singe (Dir) mit...“ - Chorprojekt am Wochenende 
18.9.-20.9.2026 - Anmeldungen sind noch möglich !
Emma Schuffenhauer und Studienkolleginnen und -kolle-
gen aus Halle/Saale proben mit dem Projektchor ein bunt 
gemischtes Programm bekannter und neuer Chormusik, 
die dann in Schiltach und Gutach aufgeführt wird. Das 
Programm wird ergänzt durch instrumentale Stücke und 
gemeinsamen Lieder mit den Besucherinnen und Besu-
chern. Melden Sie sich an auf www.ekisch.de.
 
Sommerpause Gottesdienst-Live-Übertragung und 
Kindergottesdienst
Das Übertragungsteam verabschiedet sich in die Sommer-
pause. Ab Sonntag, 13.09.2026 sind wir wieder da.
Auch die Kindergottesdienstmitarbeiter machen Urlaub. 
Den ersten Kindergottesdienst feiern wir nach den
Schulferien am Sonntag, 13.09.2026. Wir wünschen allen 
eine gesegnete Ferien- und Sommerzeit.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 23. August 2026
Kein Gottesdienst wegen Urlaub
 
Mittwoch, 26. August 2026
Keine Veranstaltung
 
Sonntag, 30. August 2026
17.30 Uhr Gottesdienst mit Helmut Heitz
 
Mittwoch, 2. September 2026
17.30 Uhr Gebetszeit
 
Urlaub von Prediger H. Weißer vom 17.8. - 30.8.2026
 
Voranzeige:
Sonntag, 4. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst mit Open Doors

mailto:harald.weisser@ab-verband.org
http://www.ab-verband.org
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
http://www.ekisch.de
mailto:schiltach@kbz.ekiba.de
http://www.ekisch.de
http://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
mailto:moritz.martiny@kbz.ekiba.de
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10:30 Uhr Wolfach: Heilig Messe
15:00 Uhr Wittichen:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:

Aktuelles aus unserem Seelsorgeraum Wolfach

Vorschau Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es an fol-
genden Sonntagen in St. Johannes B. Schiltach und in Al-
lerheiligen Wittichen wieder ein Kirchencafé geben:
 
• Sonntag, 6. September 2026 St. Johannes B. Schiltach
• Sonntag, 20. September 2026 Allerheiligen Wittichen
 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein! 
 

�

Einladung�zum�
„Trauercafe“��

am�Samstag�29.�August�2026�
um�14:00�Uhr�im�Gemeindezentrum�

St.�Laurentius�in�Wolfach.��
An�diesem�Nachmittag�bieten�wir�trauernden�Menschen��

die�Möglichkeit,�in�einem�„geschützten“�Raum��
bei�Kaffee�und�Kuchen�

�

•�Menschen�in�ähnlichen�Situationen�zu�begegnen�
•� Gedanken�auszutauschen�
•� zurückzuschauen�aber�auch�nach�vorne�zu�blicken�
•� Impulse�zu�erhalten�
•�Mut�und�Kraft�zu�schöpfen�
•� Fragen�zu�stellen�
•� oder�auch�einfach�nur�dabei�zu�sein.�

�

Fühlen�Sie�sich�angesprochen?��
Wir�freuen�uns�auf�Sie.�

Andrea,�Angelika�und�Monika�

 
Aus unserer Kirchengemeinde Kinzigtal
 
„Gemeinsam für die Nächsten“ - Caritas-Sammlung 2026: 
Ein starkes Zeichen für die Kirche im Wandel 
Einmal im Jahr bittet die Caritas gemeinsam mit den 
Pfarreien um Unterstützung für Menschen, die Hilfe 
brauchen. Die diesjährige Caritas-Sammlung findet vom 
19. Bis 27. September 2026 statt und wird von Erzbischof 
Stephan Burger mit einem Gottesdienst am 20. September 
um 10:00 Uhr im Freiburger Münster feierlich eröffnet. 
Die Sammlungswoche steht unter dem Leitwort „Gemein-
sam für die Nächsten“ – ein Motto, das in der Erzdiözese 
Freiburg aktuell eine besondere Bedeutung erhält. Denn 
mit Beginn der neuen Pfarreistruktur seit Januar 2026 
sind viele pastorale Räume gewachsen und neue Formen 
der Zusammenarbeit entstanden. Inmitten dieser Ver-
änderungen bleibt die jährliche Caritas-Sammlung ein 

Gottesdienste vom 22.08. bis. 30.08.2026
Samstag, 22. August Maria Königin
18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
 
Sonntag, 23. August – EINUNDZWANZIGSTER 
SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Schapbach: Heilige Messe
08:30 Uhr Wittichen: Heilige Messe
   (im Ged. an Helene u. Mein-

rad Gebele / Erika u Eugen 
Springmann)

10:30 Uhr Bad Rippoldsau: Heilige Messe
10:30 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesfeier an der 

Kreuzsattelhütte, mitgestal-
tet vom Chor „Maranatha“ 

10:30 Uhr Wolfach: Heilige Messe
15:00 Uhr Schiltach:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Montag, 24. August – Heiliger Bartholomäus, Apostel
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe in der Kapelle 

St. Jakob 
 
Dienstag, 25. August: 
16:00 Uhr Schiltach:  Heilige Messe im Senioren- 

und Pflegezentrum Gottlob-
Freithaler-Haus

18:30 Uhr Oberw.-Kirche: Heilige Messe
Info: Schenkenzell: Heilige Messe entfällt

Mittwoch, 26. August 
18:00 Uhr Wittichen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Wittichen:  Wallfahrtsamt zu Ehren der 

seligen Luitgard
18:30 Uhr Schapbach:  Heilige Messe, im Anschluss 

eucharistische Anbetung
 
Donnerstag, 27. August  Heilige Monika, Mutter des 

heiligen Augustinus
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe, im Anschluss 

eucharistische Anbetung bis 
19:30 Uhr

18:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
  (im Ged. an Konrad Walter)
 
Freitag, 28. August – Heiliger Augustinus, 
Bischof von Hippo, Kirchenlehrer
08:15 Uhr Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
 
Samstag, 29. August – Enthauptung Johannes des Täufers
15:30 Uhr Oberw.-Kirche:  Tauffeier für Nick Roman 

und Erik Oliver Hiller
18:30 Uhr Kniebis: Heilige Messe
18:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
 
Sonntag, 30. August – ZWEIUNDZWANZIGSTER  
SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Schapbach: Heilige Messe
08:30 Uhr Schenkenzell: Heilige Messe
10:30 Uhr Oberw.-Kirche:  Heilige Messe zum Patro-

zinium, mitgestaltet vom 
„Kirchenchor“
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starkes Zeichen gelebter Nächstenliebe und kirchlichen 
Handelns in den Gemeinden. Sie verbindet Menschen, 
stärkt Solidarität und ermöglicht konkrete Hilfe dort, wo 
sie dringend gebraucht wird.
 
Während sich die Pfarreien neu strukturieren und zusam-
menwachsen, brauchen Menschen weiterhin Unterstüt-
zung und verlässliche Anlaufstellen vor Ort. Beratung-
sangebote in den größeren Einheiten müssen erreichbar 
bleiben. Ehrenamtliche Besuchsdienste sollen auch in 
weitläufigeren Pfarreien Menschen nicht aus dem Blick 
verlieren. Familien-, Jugend- und Seniorenangebote müs-
sen an die neuen Strukturen angepasst und ausgebaut 
werden. Die Unterstützung für Bedürftige darf nicht an 
organisatorischen Grenzen scheitern. Generalvikar Chri-
stoph Neubrand: 
„Mir ist es wichtig, dass wir in den Pfarreien mit ihren Ge-
meinden Nächstenliebe denken und leben und unsere ver-
bandliche Caritas aktiv unterstützen und das auch durch 
die Caritassammlung.“ Die Pfarrei ermöglicht durch die 
Sammlung direkte, unbürokratische Hilfe und ergänzt 
das lokale Engagement mit den professionellen Angeboten 
der Caritas. Die Caritas trägt mit dafür Sorge, dass diese 
Unterstützung auch in den neuen Strukturen nah und er-
reichbar bleibt. 
 
Engagement, das vor Ort wirkt
Die Gelder aus der Caritas-Sammlung kommen den Men-
schen vor Ort und in der gesamten Erzdiözese zugute. Ein 
Drittel erhält der Diözesan-Caritasverband Freiburg, der 
damit sozial-caritative Projekte in der gesamten Erzdiöze-
se fördert. Ein Drittel geht an den jeweiligen Ortscaritas-
verband und ein Drittel verbleibt in der Pfarrei. Die Ent-
schei-dung über die Verwendung dieser Mittel wird dabei 
in den Gremien vor Ort getroffen, zum Beispiel für indivi-
duelle Hilfen für in Not geratene Menschen in der Pfarrei. 
So können die Pfarreien in der neuen Struktur sicherstel-
len, dass Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht wird – bei 
Familien in Not, bei älteren Menschen, bei Jugendlichen, 
die Orientierung suchen, oder bei Menschen, die am Rand 
der Gesellschaft stehen.
 
Die Caritas-Sammlung 2026 verbindet Tradition mit Auf-
bruch. Sie stärkt die soziale Arbeit in einer Kirche, die sich 
neu ordnet, und setzt ein klares Zeichen: Nächstenliebe 
bleibt das Herzstück kirchlichen Handelns – unabhängig 
von Strukturen. Diözesan-Caritasdirektion Birgit Schaer: 
„Gerade in Zeiten des Wandels wollen wir mit der Caritas-
Samm lung alle Menschen in der Pfarrei erreichen. Kirche 
und Caritas sind lebendig und handeln gemeinsam soli-
darisch.“
 
Ausführliche Informationen zur Caritas-Sammlung fin-
den Sie auf der Webseite: https://www.dicvfreiburg.cari-
tas.de/angebote/sozialmarketing/caritas-sammlung
Bei Fragen und zur Bestellung von Materialien zur Cari-
tas-Sammlung wenden 
Sie sich gerne an:
 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V.
Alois-Eckert-Str. 6, 79111 Freiburg
Stephanie Hagemann
hagemann@caritas-dicv-fr.de
Tel. 0761 8974-105
Katharina Essig
essig.k@caritas-dicv-fr.de
Tel. 0761 8974-115
 
Glaube neu erleben 
Alphakurs in Haslach ab dem 23. September 
Viele Fragen beschäftigen uns. Was hat der Glaube mit 
meinem Leben zu tun? Was gibt meinem Leben Sinn? 
Was erfüllt mich? Wie wäre es, über Fragen und Zweifel, 

über wichtige Lebens- und Glaubensthemen mit anderen 
sprechen zu können? Die Freude am Glauben neu zu ent-
decken und ihn neu zu beleben? Glaube als Kraftquelle für 
das eigene Leben zu erfahren?
 
Alpha bietet eine Möglichkeit, den christlichen Glauben 
neu kennenzulernen, zu vertiefen und aus einem anderen 
Blickwinkel zu betrachten. Das alles in einem entspannten 
Rahmen, in einer offenen, einladenden und wertschätz-
enden Atmosphäre. Seien Sie dabei! Eingeladen sind alle, 
die sich mit Fragen zur Bedeutung des christlichen Glau-
bens heute auseinandersetzen und dabei eine wohltuende 
Gemeinschaft erleben wollen. Alle sind herzlich willkom-
men! 
 
Am Mittwoch, 23. September 2026, beginnt der nächste Al-
phakurs - Im Gemeindehaus St. Sebastian in Haslach.
 
Jeder Abend besteht aus drei Teilen: gemeinsames Essen 
– Film – Gespräch. Beim Essen lernen wir einander ken-
nen. Der Film behandelt die Grundlagen des christlichen 
Glaubens. In kleinen Tischgemeinschaften sprechen wir 
über die Themen des Filmes. Wir treffen uns zu neun 
Abenden jeweils am Mittwoch, einmal an einem Freitag 
sowie einem Samstag von 9 Uhr bis 17.30 Uhr. Am 23. Sep-
tember geht es um das Thema „Wer ist Jesus?“. Wir wissen 
manches über ihn und doch können wir immer Neues ent-
decken. Darüber ins Gespräch zu kommen, kann sehr be-
reichernd sein. Für unsere Planung wäre eine Anmeldung 
hilfreich. Wenn jemand spontan dazu kommen möchte, 
geht das auch. Gerne können Sie unverbindlich am ersten 
Abend teilnehmen, um danach zu entscheiden, ob Sie da-
beibleiben. Der Kurs ist gratis. Für das Abendessen kann 
ein freiwilliger Beitrag gespendet werden. Genauere Infos 
finden Sie unter www.kath-haslach.de oder www.kath-
kinzigtal.de. Anmelden können Sie sich
telefonisch unter 07832/91350 oder per Mail unter info@
kath-haslach.de.
Das Alphakurs-Team freut sich auf Sie!
 
Bianca Allgeier, Kristina Becker, Michaela Buchholz, Ger-
hard Echle, Barbara Gisler, Rosa Lehmann, Frank Obert, 
Julia Rombach, Daniela Willmann und Pfarrer Michael 
Lienhard
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
 
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im August 2026 Sprechtage in der Musterwoh-
nung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. An allen 
anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 
6 in Rottweil erreichbar und steht für persönliche Bera-
tungen und Hausbesuche zur Verfügung. 

http://www.kath-haslach.de
http://kinzigtal.de
http://kath-haslach.de
http://tas.de/angebote/sozialmarketing/caritas-sammlung
mailto:hagemann@caritas-dicv-fr.de
mailto:essig.k@caritas-dicv-fr.de
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Bohrmehl auf Brombeerblättern unter befallenen Fichten 

Foto: Forstamt Rottweil 

Vereinsmitteilungen

Pressebericht „Wanderung zur Badener Höhe“
Das kürzliche Angebot des Schwarzwaldvereins Schiltach 
+ Schenkenzell einer Sonntags-Tour mit dem Wanderfüh-
rerpaar Helga und Karl Obermüller in den nördlichen 
Schwarzwald auf die Badener Höhe fand bei den Mitglie-
dern regen Zuspruch. Die Mischung aus abwechslungs-
reicher Landschaft, interessanten Sehenswürdigkeiten 
und angenehmer Wegführung waren die besten Voraus-
setzungen für ein besonderes Wandervergnügen. Die im-
mer noch hochsommerlichen Temperaturen stellen die 
Gruppe im überwiegend schattenspendenden Wald vor 
keine sonderlichen Probleme.

Vom Parkplatz Bühl/Sand ging es zunächst in Richtung 
Oberer Plättig zum Wildnispfad, der in seiner Urwüchsig-
keit mit umgestürzten Bäumen, Wurzeln und Steinen den 
Wanderern Trittsicherheit abverlangte. Der Pfad entstand 
auf einer Fläche, die vom Sturm '' Lothar " mit seinem 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 

Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
 
Sprechtage finden immer Dienstagnachmittag ab 13:00 
Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktorweg 1 
statt.
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de 

Jetzt Wälder vor dem Borkenkäfer schützen und Befall 
nicht verpassen

 
Es war lange warm und trocken, was ideale Bedingungen 
für die Vermehrung von Borkenkäfern bedeutet. Im 
ganzen Landkreis Rottweil ist der Befall von stehenden 
Bäumen nun zu sehen und darf nicht verpasst werden!
Was trügt, sind noch leicht grüne Nadeln in der Krone. 
Hier kann trotzdem ein Befall vorliegen, vor allem wenn 
man folgende Kennzeichen sieht:
 
• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschup-

pen, auf Spinnweben, am Stammfuß und auf Pflanzen 
in der Umgebung;

• Harztröpfchen am Stamm, vor allem am Kronenansatz;
• Von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
• Verblassend fahl-grün werdende bis vergilbende Na-

deln;
• Tannen sind auch oft von Tannenborkenkäfern befallen, 

was sich durch rote Nadeln zeigt.
 
Damit keine Gefahr für Nachbargrundstücke ausgeht, 
müssen alle Waldbesitzende ihre Wälder eigenverantwort-
lich kontrollieren und sich um die Holzaufarbeitung küm-
mern. Die Forstverwaltung und die örtlichen Forstrevier-
leitungen überwachen die Einhaltung dieser Regelungen 
und schreiten bei Verstößen ein. 
 
Bei der Aufarbeitung muss an folgende Punkte gedacht 
werden:
• Gipfelmaterial ist ebenfalls geeignetes Brutmaterial für 

Borkenkäfer und muss entfernt werden. Weil aktuell 
aufgrund der Waldbrandgefahr ein Verbrennen des Ma-
terials nicht zulässig ist, sollte es gehackt oder klein ge-
schnitten werden.

• Befallenes Holz muss aus dem Wald entfernt oder entrin-
det werden bevor Jungkäfer ausfliegen können.

• Vom Borkenkäfer befallene Tannen sind genauso zu be-
handeln wie befallene Fichten.

• Soll Stammholz verkauft werden, sollte die Menge min-
destens 15, besser 30 Festmeter betragen. Bevor man das 
Holz auf Länge sägt, wird eine Rücksprache mit der ört-
lichen Revierleitung dringend empfohlen, um die opti-
malste Aushaltung für den Holzverkauf zu finden.

 
Können Waldbesitzende die erforderlichen Maßnahmen 
nicht selbst durchführen, kann die Betreuung der örtlich 
zuständigen Revierleitenden in Anspruch genommen wer-
den. Die Kontaktdaten finden Sie im Internet unter www.
landkreis-rottweil.de/forstamt

mailto:Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de
http://landkreis-rottweil.de/forstamt
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verheerenden Schaden, betroffen war. Auf der Aussichts-
plattform " Adlerhorst" in sieben Meter Höhe fanden die 
Wanderer Gelegenheit bei einer kurzen Pause für eine 
Rundumsicht in den nördlichen Schwarzwald. Auf natur-
nahen Wegen zum Brautstein und über den Herrenwieser 
Sattel erreichte die Gruppe die Badener Höhe als nördlichs-
ter Gipfel des Schwarzwalds mit 1002 Meter Höhe. Die Aus-
sicht auf dem 30 Meter hohen Sandsteinturm Friedrichs-
turm auf dem Gipfelplateau bietet ein atemberaubendes 
Panorama über die Rheinebene hinweg zu den Vogesen 
und zum Ostrand des Pfälzerwaldes. Ein jetzt breiterer 
Weg steuerte zum Naturfreundehaus Badener Höhe, eine 
Gelegenheit für eine Kaffeepause. Ein Abstecher noch 
zum idyllisch gelegenen Sandsee sollte die Wanderung 
abschließen, bevor es zum Ausgangspunkt zurückging. 
Beim Abschluss in der Tannenstube Ödenwald waren 
sich alle Wanderer über die gelungene und abwechslungs-
reiche Tour des Wanderführerpaares einig.

Gesundheitswandern – Let´s go
Mit guter Laune in den Herbst, heißt es mit dem Gesund-
heitswandern des Schwarzwaldverein Schiltach-Schen-
kenzell e.V. 
Die nächste Wanderung findet statt am 
Montag, 7.09.2026 um 17 Uhr in Schiltach am Parkplatz 
der Friedrich-Grohe-Halle
Die Tour dauert ca. 2 Stunden. Ein „Einstieg“ ist zu jedem 
Termin möglich, kostenlos und unverbindlich. Gönnen 
Sie sich diese Zeit für sich und Ihre Gesundheit! 
Voraussetzung zur Teilnahme sind wetterangepasste, be-
queme Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. Stöcke und ein 
Getränk. Weitere Termine sind voraussichtlich jeweils
Montags am: 14.09.; 21.09.; 28.09.; 5.10.; 12.10.; 17:00 Uhr 
Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführe-
rin Susanne Schrade: Mail: sk.schrade@googlemail.com, 
Whatsapp: 0157 53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)

nerstag im J
11117777::::00000000 bbbbiiiissss

Jeden Donnerstag im Juli und August 2026
17:00 bis 20:00

Jeden Don
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SOZIALGEMEINSCHAFT SCHILTACH/ SCHENKENZELL E.V.
OR EBERSBACH 7777776 SCH LTACVOR EBERSBACH 1 I 77761 SCHILTACH I IM INNENHOF

ERFRISCHENDE GETRÄNKE, WECHSELNDE MOTTOS, GUTE MUSIK UND EINE ENTSPANNTE ATMOSPHÄRE.
BEI SCHLECHTTTTEM WETTER, FINDET DIE VERANSTALTUNG DRINNEN STATT.

ERFRISCHENDE GETRÄNKE, WECHSELNDE MOTTOS, GUTE MUSIK UND EINE ENTSPANNTE ATMOSPHÄRE.
BEI SCHLECHTEM WETTER, FINDET DIE VERANSTALTUNG DRINNEN STATT.

Start: 02.07.2026 I Ende: 27.08.2026Start: 02.07.2026 I Ende: 27.08.2026

Öffentliche VeranstaltungÖffentliche Veranstaltung

 "Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am Mittwoch, den 26.08.2026 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.

Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:sk.schrade@googlemail.com
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Tourist-Information
Sommerferienprogramm beim TC Schenkenzell
Der TC Schenkenzell durfte 13 tennisbegeisterte Kinder 
auf unserer Anlage begrüßen. Unter der Anleitung un-
seres ausgebildeten Tennistrainers Florian lernten die 
Kinder in altersgerechten Gruppen spielerisch die ersten 
Grundlagen des Tennissports kennen.
Neben Koordinationsübungen und ersten Grundschlägen 
stand natürlich vor allem der Spaß mit der gelben Filzku-
gel im Mittelpunkt.
Nach dem Training wartete auf die kleinen Tennisprofis 
noch ein kühles Getränk zur Erfrischung.
Vielen Dank an alle Kinder für die tolle Teilnahme und die 
Begeisterung! 
Haben wir bei euch die Lust auf Tennis geweckt? Dann 
meldet euch gerne bei uns – wir freuen uns, den ein oder 
anderen kleinen Tennisprofi bald wieder auf dem Platz be-
grüßen zu dürfen!

Amtlicher�Teil

Bouleplatz
Bei den nun langsam sinkenden Temperaturen bietet sich 
eine schöne Partie Boule wieder besonders an. Wer keine 
eigenen Boulekugeln besitzt, kann diese gerne in der Tou-
rist-Info ausleihen.
 
In diesem Zusammenhang haben wir eine Bitte: 
Bitte fahren Sie nicht mit Fahrrädern oder E-Rollern über 
den Bouleplatz. 
Der Platz ist dafür nicht ausgelegt. Durch die entstehen-
den Fahrspuren und Unebenheiten wird die Spielfläche 
aufgewühlt und ein ordentliches Boulespielen ist anschlie-
ßend nur schwer möglich.
 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und viel Freude 
beim Boulespielen!

 Gemeinde Schenkenzell

�
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Vereinsmitteilungen

Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

After-Work-Sportplatz-Hock / Freitag, 21.08.2026 / 
ab 17 Uhr

Der After-Work-Hock geht in Schenkenzell nach dem wun-
derschönen Juli auf der Festwiese in eine zweite Runde, 
und zwar auf dem Alten Sportplatz gegenüber der Schen-
kenburg. Wo einst die Schnaken gefestet haben, bietet sich 
am Freitag, 21.08.2026 die Gelegenheit in entspannter At-
mosphäre ins Wochenende zu starten. Trinkt bei uns euer 
Feierabendbier oder stoßt auf unserem schönen Gelände 
auf euren Urlaub an. Ab 17 Uhr gibt’s kalte Getränke und 
eine Grillwurst oder einen Käse-Toast auf die Hand.
Kommt einfach vorbei auf das ein oder andere kühle Ge-
tränke. Wir freuen uns auf euren Besuch.
Der Hock findet bei jedem Wetter statt. Sollte es regnen, 
wovon wir natürlich nicht ausgehen, findet ihr ins un-
serer Hütte sicherlich einen Platz.

Herbstfest – ein Tag voller Blasmusik
Am Sonntag, 6. September 2026, lädt der Musikverein 
Schenkenzell euch herzlich zum großen Musikfest in die 
Schenkenzeller Festhalle und auf den Schulhof ein. Los 
geht es ab 11:30 Uhr.
Freut euch auf einen abwechslungsreichen Tag der Blas-
musik mit der Trachtenkapelle Kinzigtal e.V., SymBadisch 
Zähringen und der Jugendkapelle Schiltach/Schenken-
zell. Hier ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei!
Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt: Beim 
Mittagstisch sowie bei Kaffee und Kuchen könnt ihr es 
euch gemütlich machen. Für die kleinen Gäste gibt es ein 
tolles Kinderprogramm mit Hüpfburg.
Ein besonderes Erlebnis erwartet euch bei der Instru-
menten-Rallye. Unter dem Motto „Teste dein Lieblingsin-
strument!“ könnt ihr verschiedene Instrumente kennen-
lernen und selbst ausprobieren.
Kommt vorbei, verbringt einen schönen Tag mit uns und 
genießt Musik, gutes Essen und geselliges Beisammen-
sein. Wir freuen uns auf euch!
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Saisoneröffnung beim KSC
Im Rahmen eines Familientags für alle Freunde und Gönner 
des KSC eröffnet der Sportclub offiziell die neue Saison. Das 
Motto lautet ganz klar, gemeinsam das neue Vereinsjahr ein-
zuläuten. Mit Spaß und Spiel, Speis und Trank und ganz viel 
blau-weißem Herzblut legen wir los und packen es an. Kommt 
vorbei und zeigt euere Verbundenheit zum kleinen KSC.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Sommerferien-Programm 2026 - „Zwergenfußball" beim 
KSC
Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms veranstal-
tet der kleine KSC ein Schnuppertraining für Kinder, Mäd-
chen wie auch Jungs. Dieses Schnuppertraining findet am 
Donnerstag, 27.08. von 16:30 – 17:30 Uhr auf dem Sportge-
lände in Kaltbrunn statt.
 
Werde Teil des Teams und komm zum kleinen KSC, um 
die ersten Schritte mit dem Ball am Fuß zu lernen. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen! Ihr seid bei uns herzlich willkommen.
 
Anmeldungen bei Delia Schoch-Harter oder an Fabian Ge-
bert (siehe unten)

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Briefkasten auf dem Privat- 
gelände befindet. Der Briefkasten sollte 
daher möglichst von außen zugänglich sein.

Vielen Dank!
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SC Kaltbrunn : SV Dietersweiler 1:8
 
Der SC Kaltbrunn musste sich im Pokalspiel gegen den 
starken Bezirksligisten SV Dietersweiler deutlich mit 1:8 
geschlagen geben.
Die erste Viertelstunde verlief zunächst ausgeglichen. Der 
KSC kam sogar zu mehr Abschlüssen und zeigte sich mu-
tig gegen den höherklassigen Gegner. Mit dem ersten wirk-
lich gefährlichen Angriff schlugen die Gäste jedoch eiskalt 
zu und gingen in der 15. Spielminute mit 0:1 in Führung. 
Nur drei Minuten später legte Dietersweiler nach und er-
höhte per Doppelschlag auf 0:2.
Kaltbrunn ließ sich davon zunächst nicht beeindrucken 
und fand wieder besser ins Spiel. In einer guten Phase er-
spielte sich Blau-Weiß mehrere Möglichkeiten, doch der 
Anschlusstreffer wollte trotz guter Chancen nicht fallen. 
Stattdessen erwies sich der Bezirksligist als äußerst effizi-
ent: Innerhalb von nur fünf Minuten kassierte Kaltbrunn 
drei weitere Gegentore. Aus einer engagierten Druckphase 
der Gastgeber wurde so ein bitterer Rückschlag. Mit einem 
0:5-Rückstand ging es schließlich in die Halbzeitpause – 
die Partie war damit praktisch entschieden.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb Dietersweiler spielbe-
stimmend und erhöhte in der 53. Minute auf 0:6. Danach 
flachte die Partie etwas ab. Der KSC kämpfte weiter und 
wurde schließlich für den Einsatz belohnt. In der 66. Mi-
nute erzielte Niclas Mäntele mit einem Traumtor den Eh-
rentreffer zum 1:6.
In der Schlussphase legte der SV Dietersweiler noch ein-
mal nach und sorgte mit einem weiteren Doppelschlag für 
den 1:8 Endstand.
Auch wenn das Ergebnis deutlich ausfiel, gilt für den SC 
Kaltbrunn nun: Mund abputzen und weitermachen. Ge-
gen einen starken Bezirksligisten zeigte die Mannschaft 
phasenweise, dass sie durchaus mithalten und sich Chan-
cen erarbeiten kann. Die Konzentration richtet sich nun 
auf die kommenden Aufgaben, bei denen Blau-Weiß zeigen 
will, dass das Pokalaus schnell abgehakt ist.
Tor: Niclas Mäntele
 
Weitere Termine:
21.08.: Training, 19:00 Uhr
25.08.: Training, 19:00 Uhr

TV Schenkenzell

Gymnastik-Damen wandern in Rinkenbach
 
Am kommenden Montag, 24. August, gestalten die Mon-
tagsgymnastik-Damen des TV Schenkenzell ihren Abend 
etwas entspannter als gewohnt. Statt wie sonst beim Sport 
mit Ball, am Boden oder an den Bändern ins Schwitzen zu 
kommen, steht an diesem Abend ein gemütlicher Treff auf 
dem Programm.

Die Gruppe trifft sich um 17 Uhr am Bürgerhaus, von wo 
aus die wanderfreudigen Damen gemeinsam aufbrechen. 
Ziel ist der Rinkenbachhof, wo ein deftiges Vesper auf sie 
wartet. Alle, die nicht zu Fuß gehen möchten oder können, 
treffen sich um 17.45 Uhr. 
So bietet dieser besondere Abend die Gelegenheit, gemein-
sam in geselliger Runde abseits des gewohnten Sportpro-
gramms Zeit zu verbringen und sich in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen.

„Handball Oldies“ 
Schenkenzell

Am kommenden Freitag (21.08.) steht für die Handball-
Oldies das nächste Event an.
Allerdings musste umgeplant werden. Die vorgesehene 
Wanderung mit anschließender Bierprobe und Grillabend 
auf den Staufenkopf muss aufgrund der momentanen Wit-
terung natürlich verschoben werden. Dafür trifft man 
sich nun um ab 15.00 Uhr bei Handball-Kamerad Werner 
Kaufmann. Gegen Abend ist dann nun eine kurze Wande-
rung auf den Schenkenzeller Sportplatz geplant um beim 
Afterwork-Hock des ASS (Förderverein Alter Sportplatz 
Schenkenzell) den Abschluss zu feiern. Wer daran teil-
nimmt (oder auch nur teilweise) bitte eine kurze Info über 
die WhatsApp-Gruppe der Handball-Oldies.

Seniorenwerk Wittichen
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 27. August um 
14:30 Uhr zum Rosenkranzgebet in der Friedhofskapelle 
Kaltbrunn. Anschließend Einkehr in der Holzebene.
 
Herzliche Einladung an alle.
Auch junge Rentner sind herzlich eingeladen.

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@rei\Ufb00.de
mailto:anb.zustellung@rei\Ufb00.de
mailto:anb.anzeigen@rei\Ufb00.de
http://www.anb-rei\Ufb00.de


20.08. bis 26.08.2026 · www.kinohaslach.de

»STECKERLFISCHFIASKO«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 20:15, So 16:15/19:15
»SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D«
Do/Fr/Sa 20:00, So 16:00/19:00, Mi 15:00
»DIE CAMINO-THERAPIE – FINDE DEINEN WEG«
Do/Mo/Mi 20:00, So 16:00
»DIE ODYSSEE« Fr/Sa 19:45, So 18:45
»PAW PATROL: DER DINO FILM«
Sa/Mi 15:15, So 14:15
»TOY STORY 5« Sa 15:00, So 14:00
»MINIONS UND MONSTER« Sa/Mi 15:00, So 14:00
»SAME SUN - MIT DEM FAHRRAD DURCH
AFRIKA« (FSK ab 6 J.) Mo/Mi 20:00

07836/307300
Transferfahrten, Flughafenfahrten

und Krankenfahrten (Abrechnung mit
allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
28.08.�Die�Bauprofis Anzeigenschluss,�24.08.�12�Uhr

28.08.�Sanfte�&�alternative�Heilmethoden Anzeigenschluss,�24.08.�12�Uhr

04.09.�Herbstzeit�ist�Wanderzeit Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

04.09.�Bad�zum�Wohlfühlen Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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Hauptstr. 26, 77756 Hausach • Tel. 0 78 31/ 96 96 416
Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach • Tel. O 78 34 / 533

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
Ansprechpartner Bernhard Groß

Wir suchen DichWir suchen Dich

Das erwartet dich:
• Arbeitszeit nach Vereinbarung
• Familiäres Arbeitsklima
• Übertarifliche Bezahlung
Aufgabengebiet:
• Malen, Lackieren, Tapezieren usw.
• Trockenbau, Nassputz usw.

Das erwartet dich:

Komm in unser Team als

MALERGESELLE (m/w/d)

STUCKATEUR (m/w/d)

Stellenmarkt

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

10.09.26 1 Tag Sauschwänzlebahn aktiv
22.09.26 1 Tag Landesgartenschau in Ellwangen
26.09.26 3 Tage Südschwarzwald-Radweg
03.10.26 1 Tag Canstatter Wasen - Fürstenbergzelt
06.10.26 5 Tage Schönes Piemont
10.10.26 1 Tag Freiburg

Tagesfahrt
Tagesfahrt
Radreise
Tagesfahrt
Erlebnisreise
Tagesfahrt- Münsterführung und Shopping

2025/26

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt. Aufgrund einer
Schwangerschaftsvergiftung musste er fast acht Wochen vor dem
eigentlichen Termin per Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550
Gramm war er ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste. Wochenlang lag
er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte mit einer schweren
Gelbsucht, lernte das Atmen und später auch das Trinken. Nach fast
einem Monat durfte er endlich nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht
einfach. Bei Musa wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute
regelmäßig überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere Operationen
notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa mit einer Autismus-
Spektrum-Störung und einer Entwicklungsverzögerung, was vor allem
seine Sprache betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie geben ihm
Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all dieser
Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge voller
Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam wahrnimmt und jeden
Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode

22

http://www.hausacher-baerenadvent.de
http://www.rombach-reisen.de
mailto:info@malerbetriebgross.de
http://www.malerbetriebgross.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:info@fs-armbruster.de
http://www.fs-armbruster.de
http://www.kinohaslach.de


Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

WIR�SUCHENWIR�SUCHENWIWIR�SUCHENWIR�SUCHENWIR�SUCHENWIR�SUCHENR�SUCHENWIR�SUCHENR�SUCHWIR�SUCHENWIR�SUCHENR�
CHDIDICHDICHDICHDICHCHDICHDICH in�77756

Hausach

Pfl�egefachkraft�im�Tagdienst
50%�-�100%

Pfl�egefachkraft�
im�Nachtdienst
50%�-�60%

Präsenz/
Hauswirtschaftskraft
70-80%

Pfl�egehilfskraft
50%�-�90%

Bewirb�dich�jetzt!

07831/969-120

h.sobotta@winkelwaldgruppe.de

Pädagogische�Fachkraft�(alle)�
für�die�Schulbegleitung�in�Schiltach

Club�82�e.V.��77716�Haslach�-�07832�99560�-�www.club82.de

Foto:�Tabitha�Harter

ab�September�für�3�Stunden�täglich�gesucht.�
Mehr�Infos�unter�www.club82.de/jobs��
oder�07832�9956-24.

Unterricht &Kurse

Privat
Anzeigen

Rentnerin aus Schenkenzell (Nichtraucherin/keine Haustiere) sucht

2 – 2½-Zimmer-Wohnung
mit Einbauküche in Schenkenzell und/oder Schiltach.

Kontaktaufnahme gerne unter 0171 4320176 (Armbruster).

Stellenmarkt
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Die��
Saison��

hat��

begonnen!

20
26

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Ab sofort 20 % auf das gesamte Lager
ausgenommen Reparaturen und Werkstattartikel

Einzelstücke bis zu 80 % reduziert
Uhren · Schmuck · Susanne Pfrang-Ziegler
Friedrich-Widmann-Straße 18 · 72275 Alpirsbach
Telefon 07444 2439
Mo - Sa 9 - 12 Uhr · Mo, Di, Do, Fr auch 14.30 - 18 Uhr

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 28. August 2026
auf unseren Sonderseiten mit 
dem Titel:

Die Bauprofis

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
24. August 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de

28. August 2026

 anb.anzeigen@reiff.de
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Der Sommer 
in unserem Gaumen
Tomaten  &  Gurken direkt aus  
unserer Gärtnerei –  
aromatisch, geschmacksvoll, frisch!

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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